
002047

Dancing Lights XXXVI

Bildbeschreibung1)

Abstraktes Bild mit verschwommenen Lichtern und Formen in Blau- und dunklen Tönen, möglicherweise
eine Stadtszene bei Nacht darstellend.

Analyse1)

Dieses abstrakte Foto, getaucht in eine kühle blaue Palette, präsentiert ein verschwommenes und ver-
zerrtes Stadtbild bei Nacht. Lange Belichtungszeiten haben Lichter in streifenartige Muster verwandelt,
die ein Gefühl von Bewegung und ätherischer Schönheit hervorrufen. Die Komposition ist durch eine
diagonale Linie geteilt, die ein Feld aus diffusem Blau von einem dunkleren, chaotischen Bereich trennt,
in dem architektonische Formen und Fahrzeuglichter zu leuchtenden Spuren verschmelzen. Diese ab-
sichtliche Unschärfetechnik erzeugt eine traumartige Qualität und lädt den Betrachter ein, über die
vergängliche Natur des urbanen Lebens und der Wahrnehmung nachzudenken.
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002047 - Dancing Lights XXXVI

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 11/2013 12/2013 03/2014

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Tanzende Lichter XXXVI

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      Abstract photograph featuring blurred lights and shapes in blue and dark tones, possibly depicting a city scene at night.
    
    
      Abstraktes Bild mit verschwommenen Lichtern und Formen in Blau- und dunklen Tönen, möglicherweise eine Stadtszene bei Nacht darstellend.
    
    
      This abstract photograph, bathed in a cool blue palette, presents a blurred and distorted cityscape at night. Long exposures have transformed lights into streaking patterns, evoking a sense of motion and ethereal beauty. The composition is divided by a diagonal line, separating a field of diffused blue from a darker, chaotic area where architectural forms and vehicle lights merge into luminous trails. This intentional blurring technique creates a dreamlike quality, inviting the viewer to contemplate the ephemeral nature of urban life and perception.
    
    
      Dieses abstrakte Foto, getaucht in eine kühle blaue Palette, präsentiert ein verschwommenes und verzerrtes Stadtbild bei Nacht. Lange Belichtungszeiten haben Lichter in streifenartige Muster verwandelt, die ein Gefühl von Bewegung und ätherischer Schönheit hervorrufen. Die Komposition ist durch eine diagonale Linie geteilt, die ein Feld aus diffusem Blau von einem dunkleren, chaotischen Bereich trennt, in dem architektonische Formen und Fahrzeuglichter zu leuchtenden Spuren verschmelzen. Diese absichtliche Unschärfetechnik erzeugt eine traumartige Qualität und lädt den Betrachter ein, über die vergängliche Natur des urbanen Lebens und der Wahrnehmung nachzudenken.
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